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Das Wort des Präsis

Liebe OGanerinnen, liebe OGaner

Die Saison 2024/2025 ist bereits angelau-
fen, dennoch möchte ich kurz zurückbli-
cken. Wie so oft gegen Ende einer Saison 
überschlagen sich die sportlichen und 
daraus folgend meist auch die zwischen-
menschlichen oder geselligen Ereignisse. 
Gelegen kommen dann jeweils die Som-
merferien, um etwas Abstand zu gewin-
nen, sich zu erholen und mit frischer Ener-
gie und voller Tatendrang die neue Saison 
zu starten. Aber zuerst der Reihe nach: 

Während einige Mitglieder und OG-Sym-
pathisantinnen und -Sympathisanten am 
8. Juni 2024 bereits am Nachmittag das 
20-Jahre-Jubiläum des Clublokals Rüüm-
li gebührend feierten, sicherte sich die 
1. Mannschaft den Ligaerhalt am letzten 
Spieltag und setzte den Feierlichkeiten 
vom Abend endgültig den Deckel drauf. 
Mit dem faden Beigeschmack aus der Vor-
runde, mehr als verdient, so wie ich finde. 

Gratulation an die Mannschaft und an den 
gesamten Staff. Die neue Saison hat die 1. 
Mannschaft mit einem unveränderten Staff 
in Angriff genommen, während es im Kader 
die eine oder andere personelle Verände-
rung gegeben hat. 

Mitte Juni feierten die Ca-Junioren vom 
Team OK nach einem dramatischen Finale 
gegen den SV Muttenz mit einem 2:1-Sieg 
den Schweizer Meistertitel. Nach dem Er-
folg der A-Junioren im Jahr 2012, der 2. 
Schweizer Meistertitel in der Ära des Team 
OK. Dem Team ist es ausserdem gelungen, 
saisonübergreifend in 26 Spielen sagen-
hafte 26 Siege einzufahren. Da ist wohl so-
gar auch Bayer Leverkusen etwas neidisch. 
Herzliche Gratulation an das Team sowie 
den beiden Erfolgstrainern Avdii Gjurai und 
David Mugglin. 

Unsere 2. Mannschaft qualifizierte sich sou-
verän für die Aufstiegsspiele zur 3. Liga. Die 
Aufstiegsspiele waren äusserst spannend, 
doch das gewisse Quäntchen Glück schien 
am Schluss leider zu fehlen. Als Trost blei-
ben erlebnisreiche Spiele in toller Ambian-
ce sowie dem Bewusstsein, eine der er-
folgreichsten Saisons in den vergangenen 
Jahren gespielt zu haben. Gratulation dazu 
– dies macht definitiv Lust auf mehr. 

Ich bin sicher, dass auch alle anderen 
Teams ihre Saisons gebührend ausklingen 
liessen und dabei die Zeit für das gesellige 
Zusammensein nicht zu kurz kam. An die-
ser Stelle allen Trainerinnen und Trainern, 
Schiedsrichterinnen und Schiedsrichtern 
sowie Funktionärinnen und Funktionären 
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herzlichen Dank für ihren unermüdlichen 
Einsatz zum Gelingen eines einwandfreien 
Saisonbetriebes. 

Nebst dem sportlichen und organisato-
rischen Tagesgeschäft war der Vorstand 
im letzten halben Jahr bestrebt, die Verein-
sentwicklung zusätzlich voranzutreiben. 
Das gesellschaftliche Phänomen mit einer 
zunehmenden «Konsumhaltung» lässt 
auch beim SCOG aufhorchen. So mussten 
wir in den vergangenen Jahren feststellen, 
dass die Bereitschaft zur ehrenamtlichen 
Tätigkeit oder für Einsätze als Helfende 
stark rückläufig ist. 

Mit dem Ziel, den Verein für die Zukunft 
breiter und nachhaltiger aufzustellen, wur-
den in mehreren Workshops eine neue 
Organisationsstruktur sowie ein für die 
Mitglieder verbindliches Helferkonzept 
entwickelt. An der Mitgliederversammlung 

vom 16. September 2024 werden wir näher 
darüber orientieren. Der Vorstand ist über-
zeugt mit den ausgearbeiteten Massnah-
men den Weg für die nächsten Jahre ge-
meinsam zu meistern und freut sich jetzt 
schon auf die Unterstützung der Mitglieder 
und die daraus resultierenden Projekte. 

Nun freue ich mich auf eine weitere er-
eignisreiche Saison, die mit dem Season 
Opening am 24. August 2024 auf der War-
tegg und mit den Tanzaufführungen un-
serer Tänzerinnen vom 31. August sowie 1. 
September 2024 im Theater Pavillon Lu-
zern gestartet ist.

In diesem Sinne, allen einen weiterhin er-
folgreichen Saisonstart!

Hopp OG

Raphi

Papier sparen und Hopp OG digital lesen?
Der SCOG bemüht sich, den Vereinsalltag so ressourcenschonend wie möglich zu 
gestalten. Du möchtest mithelfen und das Hopp OG künftig als PDF im Posteingang 
erhalten, um so Papier und Vereinskosten zu sparen?

Öffne den nachfolgenden Link oder scanne den QR-Code mit dem Mobiltelefon. 
Klicke dann auf «Ich möchte das «Hopp OG» künftig als PDF» und schon ist ein 
Mail für dich vorbereitet.

Link: scog.ch/hopp-og oder QR-Code scannen:

Das Hopp OG erscheint auch künftig weiterhin in Papierform.

Luca Stadelmann,
Teamleiter Privatkunden

Sie können sich auf uns
verlassen � weil wir täglich
unser Bestes für Sie geben.
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OG einmal mehr zweitklassig

Die Luzerner Zeitung titelte am 6. Mai 
2024 folgende fettgedruckte Schlagzei-
le: «Fast schon Kult: «OGs alljährlicher 
Abstiegskampf». Mal wieder präsentierte 
sich die 1. Mannschaft des Sportclubs 
Obergeissenstein als abstiegsgefährdet. 
Doch einmal mehr zog man mit letzter 
Gelegenheit den Kopf aus der Schlinge 
und landete schliesslich auf dem retten-
den 11. Schlussrang, welcher zum Ver-
bleib in der 2. Liga regional berechtigt. 

Nach dem 4:1 Sieg gegen den FC Ägeri 
und der darauffolgenden oben zitierten 
Schlagzeile stand dem SCOG ein schwie-
riges Schlussprogramm bevor. Als man 
in der Hitze von Ibach eine 4:3 Niederla-
ge beim späteren Aufsteiger hinnehmen 
musste, war klar: In den drei letzten Spie-

len gegen Eschenbach, Sempach und 
Gunzwil müssen Punkte her. So sprach 
man vor dem Spiel gegen Absteiger 
Eschenbach von einem Pflichtsieg, lag 
aber nach 10 gespielten Minuten bereits 
mit 0:2 in Rückstand. Ein herrlicher Freisto-
ss von Egloff in der 85 Spielminute sicherte 
OG jedoch das 2:2 und somit einen extrem 
wichtigen Punkt im Endspurt. 

Beim FC Sempach, eine Woche später, 
war verlieren verboten. Dasselbe galt für 
die Seeländer und so bot sich für die Zu-
schauer an jenem Abend im Juni magere 
Fussballkost. 0:0 endete die Partie und 
beide Mannschaften freuten sich darüber, 
denn der Klassenerhalt blieb in eigenen 
Händen. 

So kam es einmal mehr zum Showdown 
auf der Wartegg gegen den FC Gunzwil. 
Schon in der Kabine traf man auf hochkon-
zentrierte und topmotivierte OGaner und 
man sah den Spielern regelrecht an: Heu-
te gewinnt man dieses Spiel! Und genau 
so präsentierte sich die Warteggelf. Zahl-
reiche Zuschauer, darunter viele OG-Sym-
pathisanten und treue Fans, durften sich 
über einen souveränen, abgeklärten Auf-
tritt ihrer 1. Mannschaft freuen. Das 1:O fiel 
bereits in der 8. Spielminute durch einen 
Komani-Foulelfmeter. Schon fast kitschig 
traf dann Caluori in seinem letzten Spiel 
per Kopf zum 2:0. Und als Übelmann in der 
80 Minute nach einem Standard zum 3:0 
einnickte, war es geschafft: OG spielt auch 
in der Saison 2024/2025 in der 2. Liga re-
gional.

Mit Samuel Widmer und Lucas Calouri 
verlassen uns zwei langjährige Spieler. Sie 
waren seit 2018 in der ersten Mannschaft 
aktiv und beenden nun nach sechs Saisons 
ihre Karrieren. Unser Flügelflitzer Reyneri 
Rodriguez wird uns nach eineinhalb Jahren 
in Richtung Ägeri verlassen. Lukas Matter 
war für ein Jahr unser Ersatztorhüter. Er be-
endet seine fussballerische Karriere und 
wird nun vermutlich nie mehr ein FCL-Spiel 
in der Fankurve verpassen. Unser Pascal 
Schürpf-Ersatztransfer Dominique Lotten-
bach absolvierte eine Saison bei uns und 
geht nun wieder für den FC Adligenswil auf 
Torejagd.

Wir bedanken uns bei allen recht herzlich 
für die tolle Zeit. Wir wünschen allen eine 
erfolgreiche Zukunft. Ihr seid jederzeit will-
kommen auf der Wartegg!

Ebenfalls bedanken wir uns bei allen treu-
en Zuschauern und Zuschauerinnen für 
die tolle Unterstützung, speziell auch in 
den entscheidenden Spielen. Es freut uns 
Spieler jeweils sehr, bekannte Gesichter 
am Spielfeldrand zu sehen und den Puls 
dieses Vereins zu spüren. Wir freuen uns 
riesig auf die neue Saison und werden al-
les daransetzen, dass man weiterhin mit 
der und auf die 1. Mannschaft anstossen 
kann. 

Samuel Stalder 
1. Mannschaft, Redaktion
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Mittendrin - aber nur dabei

Das «Zwöi» kann auf eine erfolgreiche 
Saison 2023/2024 zurückblicken. Nach 
gelungener Hinrunde konnte man die tol-
le Ausgangslage nutzen und qualifizierte 
sich bereits zwei Runden vor Schluss sou-
verän für die Aufstiegsspiele zur 3. Liga, 
welche in diesem Jahr erstmals in dieser 
Form stattfanden. Sportlich lief es dort 
leider nicht nach Wunsch.

Mit 3 Punkten Vorsprung auf den dritten 
Platz als Polster durfte man die Rückrun-
de im Frühling in Angriff nehmen. Nach 
zwei Heimsiegen musste man im dritten 
Spiel in Alpnach erstmals Federn lassen 
und verlor unglücklich mit 1-2. Da Verfolger 
Hildisrieden ebenfalls nicht makellos blieb, 
erreichte man dennoch mit 6 Punkten Vor-
sprung das Spitzenspiel zuhause gegen 
den Leader SK Root I. Die erste Halbzeit 
dieses Spiels war definitiv eines der High-
lights der Saison, wenn nicht mehr. Dem 
spielerisch starken Gegner entgegnete 
man mit Zweikampfstärke, einem schnel-
len Umschaltspiel und eiskalter Chancen-
verwertung. Mit dem 1-0 per Fallrückzieher 
(direkt nach Einwurf) setzte sich Philipp 
«Kalbi» Kalbermatten zudem sein eigenes 
Denkmal in seiner Abschiedssaison. Den 
Halbzeitvorsprung von 3-0 rettete man 
über die Zeit und so fehlten drei Runden 
vor Schluss nur noch 3 Punkte für die Auf-
stiegsspiele. 

In Eschenbach kassierte man in letzter 
Sekunde den 2-2 Ausgleich. Etwas später 
hallten trotzdem Jubelschreie durchs Wei-
herhus – Verfolger Hildisrieden hatte uner-
wartet verloren und somit waren die Auf-

stiegsspiele unter Dach und Fach. 

Die Aufstiegsspiele starteten mit zwei 
Heimspielen, ehe man zweimal auswärts 
antreten musste, alles innert 11 Tagen. 
Drei der sechs Teams steigen auf, das Ziel 
scheint zum Greifen nah. Im ersten Spiel 
war mit dem FC Emmenbrücke das spie-
lerisch stärkste Team, aber auch die ein-
zige nicht erste Mannschaft eines Vereins 
zu Gast auf der Wartegg. Nach gutem 
Start samt 1-0 Führung stockte nach rund 
30 Minuten allen Anwesenden der Atem 
– Torhüter und Captain Kuttenberger ver-
letzte sich in einem Zweikampf schwer 
am Arm und musste abtransportiert wer-
den. Die Mannschaft steckte den Schock 
verhältnismässig gut weg und konnte den 
zwischenzeitlichen Ausgleich mit dem 2-1 
beantworten. Doch der Gast drückte und 
drückte, bis man kurz vor Schluss durch 
einen Penalty tatsächlich noch den Aus-
gleich hinnehmen musste. 

Das zweite Spiel gegen den FC Nottwil war 
somit umso wegweisender. Das «Zwöi» 
startete wiederum gut. Doch die Effizienz 
liess zu wünschen übrig: Zwei hundertpro-
zentige Torchancen konnte man nicht nut-
zen. Und wer sie vorne nicht macht…

Leider schlug es dann innert 5 Minuten 
vor der Pause gleich dreimal ins SCOG Tor 
ein, weil Nottwil die wenigen Fehler und 
Unachtsamkeiten in der OG-Abwehr eiskalt 
ausnutzte. Mit dem Rücken zur Wand ver-
suchte man nochmals alles. Doch es sollte 
nicht sein – ob am Pfosten, der Latte oder 
dem eigenen Unvermögen, eine weitere 

«Zwöi» Druckphase blieb ohne Ertrag, bis 
Nottwil wiederum aus dem Nichts mit dem 
0-4 alles klar machte. 

Vor dem dritten Spiel beim SC Eich war 
klar, dass nun es zwei Siege brauchte, um 
noch eine Chance zu haben. Auch hier 
wäre ein positives Resultat drin gelegen. 
Doch offensiv liess man die entscheidende 
Durchschlagskraft vermissen und defensiv 
wurde der SC Eich zweimal zum Torerfolg 
eingeladen. Am Schluss resultierte daher 
eine 1-2 Niederlage. 

Das finale Spiel in Schüpfheim verkam 
zur Pflichtaufgabe. Durch zwei Standards 
musste man sich in einem sonst ausgegli-
chenen Spiel auch hier geschlagen geben. 
Und deshalb resultiert die bescheidene Bi-
lanz von einem Punkt aus vier Spielen. 

Auch wenn es sportlich nicht nach Wunsch 
lief, waren die Aufstiegsspiele eine tolle 

Erfahrung. Mit Speaker, Grillstand und weit 
über 100 Zuschauer*innen waren beson-
ders die Heimspiele ein Highlight, aber 
auch auswärts wurde das «Zwöi» vom 
treuen OG-Anhang unterstützt. An dieser 
Stelle ein grosses Dankeschön an alle Be-
teiligten!

Die Aufstiegsspiele waren zudem ein wür-
diges Ende von drei langjährigen «Zwöi» 
Karrieren: Phillip «Kalbi» Kalbermatten, 
André «Buschi» Bussmann und Kilian Ze-
der verlassen uns Richtung Senioren oder 
widmen sich neuen sportlichen Zielen. 
Gemeinsam kommen sie auf über 25 Ein-
satzjahre! Vielen Dank für alles, was ihr fürs 
«Zwöi» geleistet habt!

Sportliche Grüsse und HOPP OG

Thomas Özvegyi 
Spielertrainer 2. Mannschaft
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Vertrauen auch Sie der kompetenten Beratung und dem umfassenden Dienstleis­
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ŠKODA. Made for Switzerland. 
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Grüsse aus dem Südsee-Paradies

Liebe OG-Familie
Was haben Segeln und Fussball gemeinsam? So ziemlich gar nichts. Beim Se-
geln gibt es keinen Rasen (auch wenn einige Segler aus fragwürdigen Gründen 
ihr Boot mit Kunstrasen auskleiden), es involviert keinen Ball, kein gegne-
risches Team und ein Netz braucht man allerhöchstens zum Fischen. Nein, 
Segeln und Fussball könnten als Aktivitäten wirklich kaum weiter auseinander 
liegen. 
Und obwohl ich Fussball so sehr mag, bin ich nun doch schon seit einem 
halben Jahr auf einer Segelreise. Diese hat mich von Panama bis tief in den 
Pazifik nach Französisch-Polynesien gebracht. Palmengesäumte Sandstrände, 
steile Vulkanhänge, dichter Regenwald, bunte Korallenriffe – es ist wahrlich 
paradiesisch schön hier. 
Doch ich muss zugeben: Ich habe Fussball-Entzugserscheinungen. Ich vermis-
sen den regen Trainingsbetrieb an einem Donnerstagabend auf der Wartegg. 
Ich vermisse die gute Stimmung an einem Samstag im OG. Ich vermisse sogar 
ein wenig die gute alte Fritteusen-geschwängerte Luft im Rüümli an einem 
Samstagabend. 

Sobald wir nach einigen Tagen auf offener See und ohne Empfang wieder In-
ternet haben, öffne ich darum als erstes die IFV-Homepage, um mir die neu-
sten Resultate der OG-Mannschaften anzuschauen. Dass ich nie wirklich auf 
dem neusten Stand bin, kann auch seine Vorteile haben. Über eine 0:5-Nie-
derlage zuhause gegen Küssnacht muss ich mich hier aus der Ferne und vier 
Tage später zum Beispiel gar nicht mehr aufregen. 
Immerhin habe ich auf der Insel Nuku-Hiva endlich auch einen aktiven Fuss-
ballverein gefunden. Ihr könnt euch wohl kaum vorstellen, welch Freude in 
mir aufstieg, als ich dem dortigen Trainingsbetrieb zuschaute. Ein Platz voller 
«Töggeli», ein Trainer, der irgendetwas Unverständliches über den Platz ruft, 
Flutlicht. Herrlich. Und besser noch: Am nächsten Tag konnte ich sogar mit 
der lokalen Männertruppe mittrainieren. Das Niveau war unterirdisch, was 
nicht zuletzt am Rasen lag, der nach den tagelangen Regenfällen eher an ein 
Schlammbad als an einen Fussballplatz erinnerte. Da ich nur Joggingschuhe 
dabei hatte und somit bei jedem Pass, Schuss und Richtungswechsel aus-
rutschte, habe ich mich auch sogleich perfekt ans Niveau angepasst. 
Doch obwohl ich hier wortwörtlich am anderen Ende der Welt bin und so 
vieles so sehr anders ist als in der Schweiz – im Fussball bleibt alles beim 
Alten. Nach dem Training folgte die übliche Diskussion, ob man wirklich alle 
Bälle wieder eingesammelt hat. Der Trainer verkündet in ernstem Ton, dass 
trotz Niederlagenserie noch alles möglich sei in der Meisterschaft und man am 
Samstag wieder alles geben müsse. Und nach getaner Arbeit gibt es noch 2-3 
Spieler, die freiwillig Kraftübungen machen. Das alles kam mir sehr bekannt 
vor.

Zur Linderung meiner Entzugserscheinungen war diese Episode Gold wert. 
Doch klar ist auch: OG und die Wartegg bleiben unersetzbar. 

Elio Wildisen
1. Mannschaft
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Oliver Kölliker
OG-Ehrenmitglied

041 319 92 89
oliver.koelliker@gewerbe-treuhand.ch

KV-Lehre Treuhand/Immobilien

Mit einer KV-Lehre trittst du Schritt für Schritt ins Berufsleben ein und setzt dein 
erworbenes Fachwissen unmittelbar in die Praxis um. Beginne deine KV-Lehre an 
unserem Hauptsitz in Luzern.

Gewerbe-Treuhand AG, Eichwaldstrasse 13, 6002 Luzern, www.gewerbe-treuhand.ch

Beruf mit Zukunft - starte mit uns 
ins «Abenteuer Berufsleben»

Inserat   13.0 x 4,1 cm 




 
 





                                                        GGAARRDDEENN    VVIILLLLAA    LLUUZZEERRNN
                                                                            Die lauschige lokale Location für Deinen    

        unvergesslichen Anlass jeglicher Couleur
        im grünen Garden Villa Park.
        

                 Gastfreundliche Grüsse, see you

                                                      Thomas & Deborah Sigrist
  

   gardenvilla.ch                 Richard Wagner Weg 11
                079 776 64 87         

   gardenvilla.ch                 wizardofoz@gardenvilla.ch

In guten 
Händen.
Jürg Staub, 
Christof Reichmuth und  
Remy Reichmuth (v.l.), 
unbeschränkt haftende 
Gesellschafter.
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Lagerherz, was willst du mehr?
Rückblick SCOG Camp

«Showdown am Brienzer Rothorn» – un-
ter diesem Motto ging es für die rund 
80-köpfige Lagerschar ins diesjährige 
SCOG Camp nach Schüpfheim. Die 
knapp 60 teilnehmenden Kids vertraten 
dabei die Gemeinden im Entlebuch und 
versuchten in verschiedensten Spielen 
und Herausforderungen, so schnell wie 
möglich den höchsten Luzerner Gipfel 
zu erklimmen. Wer würde am Schluss 
zuoberst auf dem Berg stehen?

Erst am letzten Lagertag setzten sich die 
sieben Junior:innen der Gemeinde Flühli 
in der Papierflugzeug-Meisterschaft hauch- 
dünn vor den Lokalmatadoren aus Schüpf-
heim durch und sicherten sich somit nicht 
nur den ruhmreichen ersten Platz in der 
Lagerolympiade, sondern auch einen 
Rüümli-Gutschein.

Dieser Einstieg zeigt: Auch dieses Jahr war 
das SCOG Camp weit mehr als bloss Fuss-
ball und Tanzen. Zwar feilten die Kids in 
insgesamt sechs Einheiten fleissig an ihren 
Fähigkeiten auf dem Fussballplatz und der 
Tanzbühne. Doch das Programm abseits 
der Sportplätze ist im Lager mindestens so 
wichtig. Sei es der Besuch in der Badi, die 
erwähnten Lagerspiele oder das Lager-
gericht – im diesjährigen SCOG Camp lief 
immer etwas. Der einzige Wermutstropfen 
war dieses Jahr der Eventtag, der wort-
wörtlich ins Wasser fiel. Nach einem rund 
einstündigen Spaziergang im Dauerregen 
waren die Kids und Leiter:innen schon so 
durchnässt und durchgefroren, dass wir 
unverrichteter Dinge den Rückzug ins La-
gerhaus antreten mussten. Immerhin: Das 
Lachen verging uns deswegen nicht.

Denn tatsächlich war der durchnässte Aus-
flug der einzige Programmpunkt, der nicht 
wie gewünscht ablief. Ansonsten dürfen 
wir auf ein absolut gelungenes Lager zu-
rückschauen, in dem praktisch alles rei-
bungslos funktionierte – und wenn nicht, 
war die tatkräftige Leitercrew gut im Im-
provisieren und hatte immer schnell eine 
Alternative bereit. Unfallfrei, mehrheitlich 
sonnig und warm und dank der grossar-
tigen Lagerküche rund um Küchenchef 
Urs «Mutti» Mutter stets hervorragend ver-
pflegt: Lagerherz, was willst du mehr? Er-
füllt mit all diesen schönen Erinnerungen 
freuen wir uns nun bereits auf die SCOG 
Camp 2025! 

Elio Wildisen

Mehr Bilder auf

scog.ch/fotos
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V E R E I NSC Obergeissenstein
braucht

Bei Migros, Coop, Spar und Athleticum

Bei Migros, Coop, Spar, Volg

Rolf Stettler ist am 18. März 1932 in Luzern 
geboren. Ihm folgten die zwei Brüder Han-
sueli und Fredy. Die Familie wohnte dann 
an der Dorfstrasse 33. Alle drei Brüder wa-
ren richtige Geissensteiner im wahrsten 
Sinne des Wortes und setzten ihre flinken 
Beine beim SCOG - damals auf der „Hu-
belmatt“- in tschuttende Bewegung.

Nicht nur Fussball war für Rolf Trumpf, 
auch ein begeisterter Skifahrer war er. Be-
sonders eifrig war Rolf im Lernen von Spra-
chen; er konnte sich französisch, englisch 
und italienisch unterhalten.

Bereits nach der RS verzichtete er auf 
eine militärische Laufbahn und entschied 

sich beruflich für die SBB. Seine ganze 
berufliche Tätigkeit widmete er dann den 
SBB – bei der Lokleitung. Seine akribische 
Genauigkeit prädestinierte ihn zum Dis-
ponenten, der dafür verantwortlich war, 
dass für jeden Zug, zur richtigen Zeit, die 
richtige Lokomotive zur Verfügung stand – 
dies alles bis zu seiner Pensionierung.

Diese musterhafte Genauigkeit kam dem 
SCOG unbezahlbar zugute! Zwar war sei-
ne aktive Junioren-Fussballzeit ab 1951 nur 
von kurzer Zeit – seine Ambitionen für hö-
here Ligen waren nicht vorhanden. Umso 
länger und intensiver setzte er sich im Vor-
stand für den SCOG ein. Als Vize-Präsident 
und Spiko-Chef diente er dem Club von 
1960-1972! Es ist unbeschreiblich, mit wel-
cher Umsicht, Genauigkeit und Pünktlich-
keit er seine administrativen Vorstandsauf-
gaben erledigte – immer in kollegialer 
Manier!

Nur drei Beispiele von vielen: Gesuch an 
den Stadtrat von Luzern für die Errichtung 
des Sportplatzes Wartegg im Rahmen 
des Schulhausneubaues; Organisation als 
OK-Präsident des Festes zur Neueröff-
nung des Wartegg-Platzes nach der gros-
sen Entwässerungs-Sanierung; eine totale 
Überarbeitung der veralteten Statuten. 
Kein Nachdenken und keine schriftlichen 
Genauigkeiten waren ihm zu viel, um die-
ses „Werk“ zu einem guten Schluss zu 
bringen. Für diese, seine grossen Leistun-
gen für den SCOG, wurde Rolf zum Ehren-
mitglied des SCOG ernannt.

Rolf hat aber nicht nur für die SBB und den 

Nachruf Rolf Stettler
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STILVOLLE UNTERHALTUNG – ALLES UNTER EINEM DACH!
Grand Jeu Casino – Jackpot Casino – Casineum / The Club
Restaurant Olivo – Restaurant Dolce Vita – Bankette / Kongresse – Parking

Täglich geöffnet, Mindestalter 18 Jahre, Zutrittskontrolle (Pass, europ. ID, Führerschein)

Mehr Infos auf

www.grandcasinoluzern.ch

SCOG grossen Einsatz gezeigt; auch viel 
Liebe und Tatkraft hat er für die Familie 
eingesetzt. Nach der Heirat mit Ruth geb. 
Meier im Jahre 1962, freuten sie sich ge-
meinsam an den geborenen Susi, Jürg und 
Reto. Tragisch für die Familie war der frühe 
Tod von Jürg. Während 58 Jahren wohnte 
die Familie am Waldweg im Geissenstein. 
Rolf genoss es auch, Grosspapi zu sein; 
sein Enkel Nico - Sohn von Reto - bereite-
te ihm Stolz und Freude; besonders auch 
seine Musikalität, hat doch Rolf in frühen 
Jahren Saxophon und Querflöte gespielt 
und lebenslang mit dem „Corale Ticinese“ 
gesungen.

Rolf war ein leutseliger, geselliger Kame-
rad und Freund. Seine Tagebuchnotizen 
erregten immer wieder staunen wegen 
seiner kleinen Handschrift, die wie ge-
druckt wirkte und seinen schalkhaften Hu-
mor zum Ausdruck brachten.

Gut zwei Jahre verbrachte Rolf mit Ruth im 
„Rosenberg“, bestens betreut, unterstützt 
von Tochter Susi und Sohn Reto. Sie galten 
als das „Liebespärchen des Rosenberg“ 
eine wunderbare Ehrung zum Schluss. 
Trotzdem brannte sein Lebensflämmchen 
immer schwächer, bis er in der Nacht auf 
den 15. Juni friedlich einschlafen durfte.

An der gediegenen Abschiedsfeier im 
Friedental erwiesen dem Verstorbenen 
der SCOG-Vorstand und SCOG Ehrenmit-
glieder die letzte Ehre und begleiteten ihn 
zum Gemeinschaftsgrab.

Gerne diesen Nachruf geschrieben, mit 
bester Unterstützung von Sohn Reto,

Fredy Isler,  
Luzern, 5. August 2024 
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SEHEN. HÖREN.

HÖRGERÄTE

HÖRTEST

BRILLEN

KONTAKTLINSEN

SEHTEST

10% 
RABATT 

AUF BRILLEN KONTAKT- 
LINSEN, PFLEGEMITTEL 

UND HÖRGERÄTE.  
FÜR ALLE SCOG- 

MITGLIEDER.

Shopping Center Schönbühl | Luzern | Telefon 041 360 21 21 | www.martioptikakustik.ch
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MITTWOCH, 19. OKTOBER 2016

MITTWOCH, 19. OKTOBER 2016

14.00 BIS 17.00 UHR
14.00 BIS 17.00 UHR

IM RUUMLI
IM RUUMLI

TRAINING

Der SCOG lädt Kinder ab 5 Jahren jeden Samstag 
während der Saison zum Bambini-Training ein. 

Ziele der Fussballschule 
Die Kinder sollen mit polysportiven und einfachen Fussballübungen für den 

Sport begeistert werden. Der Spass darf dabei nicht zu kurz kommen.

Kosten
Das Training der Bambinis ist in einer ersten Phase kostenlos.  

Ein Solidaritätsbeitrag kann in ein Kässeli eingeworfen werden. 

Trainingskleidung
Die Trainingskleidung ist Sache des Teilnehmenden. Es reichen Sportkleidung, 

Turnschuhe und eine Trinkflasche. Zum Umziehen steht eine Garderobe zur  
Verfügung.

Ort und Zeit
Jeden Samstag von 10:45 bis 11:45 Uhr auf dem Kunstrasen 

des Sportplatz Wartegg.

Anmeldung 
Per Whatsapp oder E-Mail an Fabio Minder, 

Juniorenobmann SCOG: 
079 513 78 08 oder minderfabio.scog@gmail.com
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Nebenbühne

Die Rubrik «Nebenbühne» hat das Ziel, dir OGaner:innen näher zu bringen,  
welche den SCOG seit geraumer Zeit unterstützen, ohne dabei im Vordergrund zu 
stehen. Wir möchten uns bei den stillen Helfern bedanken, welche den SCOG fit  
halten. Sie haben es definitiv verdient, geschätzt zu werden.

Lia Crivelli prägt seit 2015 die Tanzabtei-
lung des SCOG. Begonnen als Tänzerin, 
trainiert sie seit Herbst 2022 die Kids und 
Teens. Als zweifache Schweizermeisterin 
und WM-Teilnehmerin darf Lia bereits in 
jungem Alter auf zahlreiche Erfolge zu-
rückblicken. Mit ihrer Tanzgruppierung 
«tanZdas» performte die angehende 
Kommunikation- und Medienwissen-
schafterin auch bereits im Live TV und am 
Energy Air. 

Wir wollten von Lia wissen...

Wie hast du den Weg zum SCOG gefunden?

Mein Grossvater, Mario Crivelli, war sehr 
lange Teil des SCOG. Als Sohn von Mario 
kam dann auch mein Vater, Sacha Crivelli, 
zum SCOG. Und als dann die Tanzabtei-
lung vom SCOG entstand, war es somit 
ziemlich klar, dass ich auch diesem Verein 
beitreten werde.

Welche Fähigkeiten zeichnen einen guten 
Tänzer/ eine gute Tänzerin aus?

Ein guter Tänzer/ eine gute Tänzerin 
braucht viel Disziplin und Willensstärke, 
um neue Dinge zu lernen, welche vielleicht 
nicht gerade in seiner/ ihrer Komfortzone 
liegen. Tanzen ist kein Sport, den man von 
einem Tag auf den anderen lernen kann. 
Man muss dranbleiben und zum Teil auch 
Enttäuschungen akzeptieren.

Wo bist du neben dem Tanzparkett anzu-
treffen?

Mich trifft man am Wochenende viel an 
den Fussballspielen der 1. Mannschaft 
und von meinem Bruder. Aufgrund meiner 
Tätigkeit in der Pfadi bin ich auch viel im 
Quartier und im Wald unterwegs. Im Mo-
ment trifft man mich viel am See aber bald 
auch an der ZHAW in Winterthur, wo ich im 
September mein Studium beginne.

 

Gibt es SCOG-Ereignisse, die dir besonders 
geblieben sind?

Jedes Erlebnis im OG ist schön. Seien es 
die langen Abende nach den Fussball-
spielen, die Tanzaufführungen und natür-
lich auch die SCOG-Camps. In besonders 
guter Erinnerung ist mir der Treffer meines 
Cousins, Fabio Piattini geblieben, als er im 
letzten Saison-Spiel im Derby gegen den 
LSC das entscheidende Tor und somit die 
1. Mannschaft zum Ligaerhalt geschossen 
hat.

Mit welcher Person vom SCOG würdest du 
gerne mal einen Tag tauschen?

Schwierige Frage, aber ich denke mit Raphi 
Weltert (Präsident). Ich würde gerne mal 
sehen, was es alles braucht und welche 
Aufgaben er hat, um einen solchen Verein 
zu führen. Ich glaube, dass man durch das 
Präsident-Sein, den Verein auf eine ganz 
andere Art und Weise kennen lernt und 
genau das würde mich sehr interessieren.

Wie würdest du den SCOG in einem Satz 
beschreiben?

SCOG ist ein Verein, bei dem das Miteinan-
der an erster Stelle steht.

Herzlichen Dank Lia!

Interview: Samuel Stalder, Redaktion
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Hesch gwösst...

wie ChatGPT den SCOG beschreibt? 

Der SC Obergeissenstein (SCOG) ist ein 
traditionsreicher Sportverein aus Luzern, 
der im Jahr 1920 gegründet wurde und 
seither eine wichtige Rolle im lokalen 
Sport- und Gemeinschaftsleben spielt. Als 
einer der ältesten Vereine in der Region 
hat der SCOG eine tiefe Verwurzelung in 
der Luzerner Gesellschaft und ist bekannt 
für sein Engagement im Bereich des 
Breitensports sowie seine Förderung von 
Gemeinschaft und kultureller Vielfalt.

Sportliche Tradition und Vielfalt:

Der SC Obergeissenstein begann seine 
Geschichte als Fußball- und Leicht-
athletikverein. Der Fußball ist bis heute 
das Herzstück des Vereins. Besonders 
hervorzuheben ist die engagierte Nach-
wuchsarbeit des SCOG, die jungen 
Talenten aus der Region eine Plattform 
bietet, um ihre Fähigkeiten zu entwickeln 
und sportlich zu wachsen.

Doch der SCOG hat sich im Laufe der 
Jahre zu einem vielfältigen Sportverein 
entwickelt, der mehr als nur Fußball bietet. 
Beim SCOG existiert auch ein gemischtes 
Volleyballteam. Dieses Mixed-Team sym-
bolisiert den integrativen und inklusiven 
Geist des Vereins, indem es Frauen und 
Männer zusammenbringt, um gemeinsam 
Sport zu treiben.

Kulturelle Ausrichtung:

Neben den sportlichen Aktivitäten hat der 
SCOG auch eine starke kulturelle Kompo-
nente entwickelt. Die Tanzabteilung des 

Vereins ist ein lebendiger Ausdruck dieser 
kulturellen Vielfalt. Hier finden Tanzbe-
geisterte jeden Alters eine Möglichkeit, 
sich kreativ auszudrücken, zu lernen und 
in einer gemeinschaftlichen Atmosphäre 
zusammenzukommen. Die Tanzabteilung 
des SCOG bietet eine breite Palette von 
Tanzstilen und trägt dazu bei, das kultu-
relle Angebot des Vereins zu erweitern 
und die Verbindung zwischen Sport und 
Kultur zu stärken.

Gemeinschaft und soziale Verantwortung:

Der SC Obergeissenstein ist nicht nur ein 
Sportverein, sondern auch ein wichtiger 
sozialer Treffpunkt in Luzern. Der Verein 
fördert aktiv den Gemeinschaftssinn und 
die soziale Integration, indem er Men-
schen unterschiedlicher Altersgruppen, 
Hintergründe und Interessen zusammen-
bringt. Veranstaltungen, Turniere und 
soziale Aktivitäten schaffen Gelegenheiten 
für Mitglieder und deren Familien, sich zu 
vernetzen und gemeinsam positive Erleb-
nisse zu teilen.

Ein weiterer wichtiger Aspekt des SCOG 
ist das ehrenamtliche Engagement. Viele 
der Vereinsaktivitäten werden von Freiwil-
ligen getragen, die ihre Zeit und Energie 
investieren, um den Vereinsbetrieb am 
Laufen zu halten. Dieses Engagement ist 
ein wesentlicher Bestandteil des Erfolgs 
und der Langlebigkeit des Vereins.

Fazit:

Der SC Obergeissenstein ist ein leben-
diger und vielseitiger Verein, der eine 

Was ist ChatGPT?

ChatGPT ist ein Computerprogramm, 
das darauf trainiert wurde, mensche-
nähnliche Texte zu generieren und zu 
verstehen, indem es grosse Mengen an 
Textdaten analysiert und Muster darin 
erkennt.

ChatGPT kann in verschiedenen Kon-
texten verwendet werden, z.B. für die 
Beantwortung von Fragen, das Verfas-
sen von Texten, die Unterstützung bei 
Aufgaben oder einfach für Gespräche. 
Es ist in der Lage, auf eine Vielzahl von 
Themen zu reagieren, indem es das 
Wissen, das während des Trainings 
erworben wurde, nutzt. Da es jedoch 
auf den Daten basiert, die bis zu einem 
bestimmten Zeitpunkt gesammelt wur-
den, hat es keine Echtzeit-Informati-
onen oder Bewusstsein.

ChatGPT ist für alle zugänglich. Nach 
der Registrierung mit einer E-Mailad-
resse kann man auch schon loslegen: 
https://chatgpt.com/

V E R E I N

zentrale Rolle im Sport- und Gemein-
schaftsleben von Luzern spielt. Mit seiner 
starken Fußballtradition, dem gemischten 
Volleyballteam und einer dynamischen 
Tanzabteilung bietet der SCOG eine breite 
Palette an Möglichkeiten, sich sportlich 
und kulturell zu betätigen. Der Verein 
steht für Inklusion, Gemeinschaft und die 
Förderung sozialer Werte und bleibt ein 
unverzichtbarer Bestandteil des sozialen 
Gefüges von Luzern. Durch sein breites 
Angebot und seine offene, integrative Hal-
tung zieht der SCOG Mitglieder aus allen 
Teilen der Gesellschaft an und trägt so zu 
einer lebendigen und vielfältigen Vereins-
landschaft bei.

Reto Albisser, 
Redaktion

Die Rubrik «Hesch gwösst…» klärt auf. So werden Themen, Fragen oder Beobachtungen, welche 
sich rund um den Sportclub auf der Wartegg stellen, aufgegriffen, diskutiert und erklärt. Dabei 
sollen auch diejenigen etwas Neues erfahren, welchen das thematisierte Objekt bereits bekannt ist. 
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Der SC Obergeissenstein bedankt sich für die laufende Saison ganz herzlich bei  all seinen Sponsoren!

H A U P T- / C O - S P O N S O R E N

A U S R Ü S T E R
M E D I C A L  PA R T N E R
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SCOG Tanzen

„Nach der Aufführung ist vor der Auffüh-
rung!“ So lautet das Motto bei uns in der 
Tanzabteilung ;-) 

So starten wir also in die neue Saison mit 
ganz vielen neuen Ideen an Musik und Cho-
reographien für unsere nächstes Showing, 
welches irgendwann Ende August 2025 
stattfinden wird! Die Tanzaufführungen bie-
ten den Tänzerinnen und Leiterinnen immer 
wieder neue Motivation und Freude fürs 
Tanzen. Bei den Kindern und Jugendlichen 
sind die Kurse praktisch immer gefüllt und 
immer wieder muss ich neue Anfragen von 
Eltern mit der Warteliste vertrösten.

Aber hey, hast du gewusst, dass SCOG Tan-
zen auch Kurse für Erwachsene anbietet? 
Und im Unterschied zu den Kinder- und 
Jugendkursen, trainieren die Erwachsenen 
nicht nur 60 Minuten, sondern feilen an der 
Jazzdance-Technik und Choreographien 
ganze 90 Minuten und dabei haben wir sehr 
viel Spass! Auch wenn die Tanzabteilung 
durch das weibliche Geschlecht dominiert, 
sind auch Männer bei uns herzlich will-
kommen! Wenn du also schon lange einen 
Tanzkurs im Bereich moderner Bühnentanz 
für Erwachsene suchst oder jemanden 
kennst: Wir haben noch ein paar Plätze frei 
und freuen uns dich jeweils am Montaga-
bend von 20:00-21:30 Uhr im Bruch Gym-
nastiksaal in unserer Gruppe zu sehen.

Bettina Günther 
Leiterin SCOG Tanzen

 

Irgendwo Ihre  
hochsensiblen  
Daten sicher  
aufbewahren?

Alpnach / Luzern / info@vocom.ch / vocom.ch

Ihre sensiblen Daten gehen bei 
uns nicht irgendwo ins Netz – 
sondern ins ewl Rechenzentrum 
Stollen Luzern direkt unter  
dem Clublokal OG-Rüümli.

Clublokal SCOG 
   in Luzern!
unter dem 

MEHR INFOS ZUM

RECHENZENTRUM

STOLLEN LUZERN

Individuell massgeschneiderte Lösungen und Dienstleistungen

KARTENDRUCKER KARTENZUBEHÖR
Kartenhalter
Clips
Lanyards

MEDIEN
Armbänder
Schlüsselanhänger
Farbige Karten
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Strandbad Tribschen:
Neu renoviert und bereit für Beach Soccer
Das Strandbad Tribschen erstrahlt in 
neuem Glanz: In diesem Jahr wurde der 
Strandbereich umfassend renoviert und 
aufgewertet. Die Sandfläche wurde ver-
doppelt, und jetzt stehen den Besuche-
rinnen und Besuchern noch mehr Mög-
lichkeiten zur Verfügung. Eine spannende 
Neuerung ist die Möglichkeit, Beach So-
ccer zu spielen – eine attraktive Variante 
des Fussballs, die nun im Strandbad Trib-
schen möglich ist. 

Beach Soccer, gespielt auf Sand und mit 
Teams von je fünf Spielern, bietet eine auf-
regende und actionreiche Fussballerfah-
rung. In einem typischen Spiel, das aus drei 
Halbzeiten à 12 Minuten besteht, fallen im 
Durchschnitt etwa neun Tore. Diese dyna-
mische und spektakuläre Sportart erfreut 
sich wachsender Beliebtheit und bietet 
sowohl Spielern als auch Zuschauern jede 
Menge Unterhaltung.

Für das nächste Jahr planen wir, eine 
Mannschaft für die Swiss Beach Soccer 
League (SBSL) zu melden. Falls du Inte-
resse hast oder jemanden kennst, der Teil 
dieses neuen Projekts werden möchte und 
im Beach Soccer aktiv mitzuwirken, melde 
dich bei Dario Minder unter dario.minder@
hotmail.com.

Nutze die die Gelegenheit, dich auf der 
neu gestalteten Anlage des Strandbads 
Tribschen sportlich zu betätigen und Teil 
einer aufregenden Beach-Soccer-Saison 
zu werden. Wir freuen uns auf deine Teil-
nahme und auf spannende Spiele im Sand!

Dario Minder 
Verantwortlicher Beach Soccer

SPORTMEDIZINISCHE KOMPTENZ – DIAGNOSTIK, THERAPIE 
UND TRAINING

WIR BEHANDELN SPORTVER-
LETZUNGEN UND BEGLEITEN 
SIE AUF DEM WEG ZURÜCK ZU 
IHREM LEISTUNGSNIVEAU.

ST. ANNA IM BAHNHOF | ZENTRALSTRASSE 1 | 6003 LUZERN | T 041 556 61 80  
WWW.HIRSLANDEN.CH/STANNA
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Der SCOG sagt danke!

Wir sagen danke unseren vielen treuen 
Sponsoren, Gönnern und Unterstützern.

Unser Motto «OG esch meh» wollen und 
sollen wir leben. Als Sportverein mit einer 
beachtlichen Mitgliederzahl wollen wir un-
sere Reichweite nutzen, um unsere Spon-
soren bei jeder möglichen Gelegenheit zu 
berücksichtigen.

Helft mit, unsere langjährigen und grosszü-
gigen Sponsoren zu unterstützen!

GRAZIEDANKE merci
GRACIAS

THANK
YOU

https://www.scog.ch/sponsoring

Knieprobleme sind nicht «OK», aber Sie als Patient wollen 
wieder komplett «OK» werden. Dafür engagieren sich unsere 
hochqualifizierten Spezialisten täglich aufs Neue in den 
orthopädischen Bereichen Schulter, Ellbogen, Hand, Hüfte, 
Fuss, Revision, Sportverletzung – und natürlich Knie. 
Und das in zertifizierter Qualität zu Ihrem Wohl.

Knieprobleme?

St. Anna-Strasse 32
6006 Luzern
T: 041 208 38 03
info@okl-ag.ch
www.okl-ag.ch
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Liebe OG-Familie, liebe Fans und Freunde des Samichlaus

VORMERKEN!

Der Samichlaus befindet sich aktuell immer noch in seinen wohlverdienten Sommer- 
ferien. Doch schon bald packt er wieder seine sieben Sachen und macht sich mit seinen 
Schmutzlis auf den Weg.

Tag des offenen Waldes in der Garden Villa
Mittwoch, 27. November 2024, 13:00 – 16:00 Uhr 
Keine Anmeldung nötig

Besuchsdaten Samichlaus vom Bireggwald
Mittwoch, 4. Dezember – Sonntag, 8. Dezember
Details und Anmeldemöglichkeiten folgen

Damit der Samichlaus genügend Nüssli und Mandarinli mitbringen kann, benötigt er Hilfe 
von seinen Schmutzlis. Hast du Interesse oder kennst jemanden, der mitmachen möchte?  
Dann melde dich doch direkt unter: samichlaus@bireggwald.ch

Alles zum Samichlaus vom  

Bireggwald: www.bireggwald.ch
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SUVA Fairplay Trophy -
für einmal nur Mittelmass

Die SUVA belohnt jedes Jahr die fairste 
Mannschaft der Schweiz mit der Teilnah-
me am Schweizer Cup und will mit dieser 
Massnahme rund 15’000 vermeidbare 
Unfälle verhindern. Die Initiative soll nicht 
nur die Fairness im Spiel fördern, sondern 
auch die Sicherheit der Spieler erhöhen.

Der letztjährige Gewinner, der SC Schwyz, 
kann sich über ein besonderes Highlight 
freuen. Neben einem Preisgeld von 2’000 
Franken erhielten sie die Gelegenheit, am 
15. August gegen den FC Thun im Schwei-
zer Cup anzutreten – ein unvergessliches 
Erlebnis für den Verein und seine Spieler. 
Mit nur 95 Strafpunkten in über 230 Spielen 
haben die Schwyzer eine beeindruckende 
Disziplin gezeigt und weniger als eine 
gelbe Karte pro zwei Spiele erhalten.

Im Gegensatz dazu landeten wir, der SC 
Obergeissenstein, im letzten Jahr auf 
Rang 28 von 56 Innerschweizer Vereinen. 
Mit rund 1,16 Strafpunkten pro Spiel über 
unsere 9 gewerteten Mannschaften und 
insgesamt 166 Spielen sammelten wir 193 
Strafpunkte. Diese Zahl zeigt, 
dass wir noch einiges an Ver-
besserungspotenzial haben. Die 
mit den Strafpunkten verbun-
denen Bussen von rund 7’600 
Franken, könnten uns helfen, die 
gesamte Juniorenabteilung mit 
neuen Bällen auszustatten – eine 
schmerzhafte Erinnerung daran, 
dass Fairplay nicht nur dem Spiel, 
sondern auch dem Vereinsbud-
get zugutekommt.

Trotzdem liegen wir immer noch unter dem 
Durchschnitt unseres Verbandsgebiets. 
Eine kleine Anmerkung: Wenn der Schnitt 
bei über 1,5 Strafpunkten pro Spiel liegt, 
ist die Vereinsführung von der SUVA auf-
gefordert, weitere Massnahmen zur För-
derung von Fairplay umzusetzen. Dies ver-
deutlicht die Wichtigkeit, kontinuierlich an 
der eigenen Disziplin zu arbeiten und die 
Bedeutung von Fairplay nicht nur auf dem 
Spielfeld, sondern auch in der Vereinsphi-
losophie zu verankern.

Insgesamt bleibt festzuhalten, dass Fair-
play nicht nur im sportlichen Wettbewerb 
entscheidend ist, sondern auch in der Vor-
bildfunktion, die wir als Verein einnehmen. 
Lasst uns gemeinsam daran arbeiten, in der 
nächsten Saison die Fairplay-Werte stärker 
zu leben und vielleicht eines Tages selbst 
die SUVA Fairplay Trophy zu gewinnen.

Dario Minder 
Verantwortlicher Schiedsrichter & Spielleiter

w w w. b o l e r o - l u z e r n . c h

«Wir freuen uns auf viele Sportler im BOLERO»

« Meine Küche passt in meine Liga! »
Daniel P.

Welche Küche  
passt zu Dir?
Buche jetzt  den 
gratis Home-Check!

fischer-daspasst.ch/check
041 317 20 30

Luzern Baar Zürich
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Interview mit Jörg Odermatt
(Präsident der Gönner-Vereinigung SCOG)

Die Junioren Gönner-Vereinigung besteht bereits seit 38 Jahren. Gab es für die Gönner-Ver-
einigung in der vergangenen Saison ein spezielles Highlight? 

Jörg: Rund um die Junioren verfolgt die Gönner-Vereinigung verschiedene Ziele. Ein 
Kernziel ist sicher die Finanzierung des Juniorenbuses. Und deshalb sind wir sehr glück-
lich, dass wir den Hauptverein bei der Anschaffung des neuen Buses mit über CHF 
20‘000 unterstützen konnten. 

Die Jahresbeiträge der Gönner-Mitglieder werden bekanntlich für die Auslagen der Junio-
renabteilung während der Saison, das OG Camp und das Junioren Turnier eingesetzt. Aus 
welchen Quellen konnte der Vorstand den Sonderfonds für den Juniorenbus äufnen?

Jörg: Ein guter Punkt. In der Tat wäre es nicht möglich gewesen, diesen Sonderfonds 
allein mit den Jahresbeiträgen aufzubauen. Deshalb sind wir unseren Gönner und Gön-
nerinnen auch sehr dankbar, dass sie für die Saison 2019/20 einer einmaligen Erhöhung 
der Mitgliederbeiträge zugestimmt haben. Aber auch den zahlreichen Sponsoren, die 
einen einmaligen «Busbeitrag» gespendet haben, wollen wir ein grosses Dankeschön 
aussprechen. 

War der Vorstand der Gönner-Vereinigung mit der Arbeit der Juniorenabteilung in der Saison 
2023/24 zufrieden? Oder gibt es auch Punkte, die man verbessern könnte?

Jörg: Was Fabio Minder und seine Kollegen in der Juniorenabteilung in der vergangenen 
Saison geleistet haben, ist erneut einfach unglaublich und man kann vor dieser Leistung 
nur den Hut ziehen. Wenn ich einen kritischen Punkt erwähnen darf, dann würde es der 
Vorstand der Gönner-Vereinigung begrüssen, wenn bei Anlässen wie das OG-Camp 
oder das Juniorenturnier vermehrt auch andere OGaner den Lead übernehmen würden. 
So könnte man den Juniorenobmann etwas entlasten. 

Ausser Kanayo haben alle Vorstandsmitglieder der Gönner-Vereinigung einmal bei OG 
Fussball gespielt. Wann bist Du für OG im Einsatz gestanden? 

Jörg: In den 80iger Jahren durfte ich für OG in der 1. Mannschaft spielen und im Jahr 1987 
sind wir in die 2. Liga aufgestiegen. Das entscheidende Spiel um den Aufstieg gewannen 
wir daheim gegen Schüpfheim mit 4 : 0 und das vor 600 Zuschauern. Aber das ist definitiv 
schon lange her. Heute ist der Vorstand der Gönner-Vereinigung einfach sehr zufrieden, 
dass es OG immer wieder erfolgreich schafft, mit eigenen Junioren in der 2. Liga regional 
zu bestehen. 

Zaugg Schliesstechnik AG
Notfälle 041 317 21 01
www.zaugg-sicher.ch

Täschmattstrasse 16
CH-6015 Luzern
Tel. 041 317 21 00

Lättichstrasse 1
CH-6340 Baar ZG
Telefon 041 766 61 00

VON OG-ANER FÜR OG-ANER!
Zeig bei deinem Besuch bei uns deine Membercard 

und die Juniorenabteilung profitiert finanziell.

HOOOP OG - ROBI ZUPAN & SERGIO MAURIZIJetzt neu auch mit einem Lieferservice:
wolf-luzern.ch und labestia-luzern.ch

Hooopp OG - Robi Zupan & Sergio Maurizi

Vorstandsmitglieder der Gönner-Vereinigung: 
Jörg Odermatt (Präs.), Sacha Crivelli, Roland Kunz, Sergio Maurizi, Kanayo Odermatt
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Guido Sidler, 041 227 47 47, Luzern
Marco Althaus, 041 666 78 62, Stans
Marc Seiler, 079 353 03 30, Horw
Angelo Longo, 041 375 38 38, Würzenbach

 Mit
 Familie

 flexibel
 bleiben

Familien sparen bis zu 
CHF 2000.– pro Jahr

Entscheiden Sie sich für eine 
Kranken-Zusatzversicherung bei 
der AXA – und wir fi nden für Sie 
jedes Jahr den günstigsten Grund-
versicherer. AXA.ch/gesundheit
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SPORTCLUB OBERGEISSENSTEIN
6000 Luzern, www.scog.ch, info@scog.ch

Freude an der Bewirtung von Vereinsmitgliedern aller Altersgruppen verbunden 

mit einem guten Organisationstalent sind die idealen Voraussetzungen für diese 

Tätigkeit. Das Clublokal ist unter der Woche abends bei Trainingsbetrieb und an 

Wochenenden bei Spielbetrieb geöffnet. Zur Unterstützung bei der Bewirtung 

steht auf Wunsch ein Helferpool des Vereins zur Verfügung. Nebst dem Betrieb 

des Clublokals sind Sie auch für den Materialeinkauf und die Einsatzplanung der 

Helferinnen und Helfer verantwortlich. Bezüglich Vertragsart und Geschäftsmodell 

sind wir offen – auch ein Pachtverhältnis ist vorstellbar.

Das Clublokal wurde vor Kurzem renoviert und ist mit modernster  

Infrastruktur ausgestattet.

Weitere Auskünfte zu dieser vielseitigen Tätigkeit erteilt Ihnen unser Präsident, 

Raphael Weltert, gerne telefonisch oder bei einem persönlichen Gespräch. 

Kontakt: 

Sportclub Obergeissenstein

Raphael Weltert

M: 079 735 24 20

E-Mail: r.weltert@bluemail.ch

Der Sportclub Obergeissenstein sucht per 1. März 2025 oder nach  

Vereinbarung für das Clublokal eine:n

CLUBBEIZER-PAAR
CLUBBEIZER:IN ODER
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Struktur und Farbe
in Reinkultur

Halter & Colledani AG
Kägiswilerstrasse 47 | 6060 Sarnen
Telefon 041 670 30 20 
info@halter-colledani.ch | halter-colledani.ch

Gimalur AG
Rengglochstrasse 12 | 6012 Kriens-Obernau
Telefon 041 320 26 23
info@gimalur.ch | gimalur.ch

Gönner-Vereinigung

SCOG
Einzelmitgliedschaft
Doppelmitgliedschaft

CHF 100 
CHF 160

Unterstützen Sie unsere Junioren!

Weitere Infos & Kontakt:
scog.ch/goennervereinigung
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DEIN VEREIN DANKT DIR

AVIA.CH/CLUB

AVIA unterstützt Schweizer Vereine: Mit jedem Liter fliessen 2 Rappen 
in die Vereinskasse. Und du sparst 3 Rappen pro Liter!

SC OBERGEISSENSTEIN UNTERSTÜTZEN.
GEMEINSAM DIE VEREINSKASSE FÜLLEN.

 

VEREINSKARTE
BEANTRAGEN
UND SPAREN

AVIA.CH/CLUB

Briefkastensystem 
WK-FLEX 
 

Briefkästen aus 
Nidwalden 

Werner Keller Technik AG 
Stettlistrasse 49 
CH-6383 Dallenwil 
T: 041 632 62 52 
mail@wktechnik.ch 
 

Immer am Ball für Ihre Mobilität!

Emmenbrücke & Meggen

Jede Vereinsaktivität benötigt ehrenamt-
liche Helfer:innen. Um diese Einsätze 
künftig besser und übersichtlicher orga-
nisieren zu können, hat sich die Vereins-
leitung für eine Online-Plattform namens 
«Helfereinsatz» entschieden.

Auf dieser Plattform werden künftig alle 
Events und benötigten Helfereinsätze auf-
geschaltet. Beispielsweise braucht es für 
ein Heimspiel der 1. Mannschaft Personen 
für den Aufbau/Abbau der Infrastruktur, 
an der Kasse, am Grill und im Rüümli.

Die einzelnen Einsätze können öffent-
lich eingesehen werden und man kann 
sich ganz einfach online für eine Schicht 
eintragen. Für die Erstanmeldung eines 
Einsatzes benötigt das System lediglich 
deine E-Mailadresse und deinen Namen. 

Anschliessend erhältst du ein Bestäti-
gungsmail für den Einsatz und ein paar 
Tage vor dem Einsatz eine Erinnerungs-
nachricht.

Aktuell sind bereits einige Helfereinsätze 
für Spiele auf der Wartegg aufgeschaltet. 
Wir freuen uns auf zahlreiche, motivierte 
Helfer:innen.

https://portal.helfereinsatz.ch/scog/de

Helfer:innen-Plattform
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Sport Medizin Wellness

LEISTUNGSSTEIGERUNG  
MIT LANGZEITWIRKUNG

med-ice Luzern AG | Sportgebäude Allmend
Zihlmattweg 46 | 6005 Luzern | T +41 41 318 61 60 
WhatsApp +41 79 834 89 36 | info@med-ice.ch www.med-ice.ch

10%

RABATT
MIT SCOG 

MEMBERCARD

BELOHNE DICH  
UND UNSEREN VEREIN

-
onen in die Infrastruktur, Nachwuchsförderung und vieles mehr. Die Krankenversi-
cherung CONCORDIA unterstützt uns jährlich mit einem Sponsoringbeitrag. Mit 
deiner Hilfe können wir unsere Kasse weiter füllen. Mitmachen ist ganz einfach 
und du wirst erst noch belohnt:

Folgen von Krankheit und Unfall.

 Wichtig zu wissen:
· Je mehr Registrationen wir erreichen, desto mehr Beiträge erhalten wir.
·     Alle können mitmachen - auch unsere Fans.
· Die CONCORDIA wird dich kontaktieren und dir unverbindlich aufzeigen, wie du 

So einfach geht‘s: 

1. Registriere dich auf unserer CONCORDIAplus Seite: 
 

2. Wähle dein Geschenk aus

3. Schon hast du unseren Verein unterstützt. Wir sagen Dankeschön!

scog.concordiaplus.ch
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Tanken und die Juniorenabteilung 
des SCOG unterstützen!

2023 tankten OG-Mitglieder 7'950.98 Liter bei Avia. Dank 2 Rappen Unterstützungs-
beitrag pro Liter konnten wir CHF 195.10 einnehmen. Unterstütze auch du uns jetzt 
mit der AVIA Vereinskarte!

Interessiert? Ganz einfach: Sie beantragen mit der Bemerkung «SCOG» die AVIA 
Karte, mit der Sie an rund 650 AVIA Tankstellen in der ganzen Schweiz Ihr Fahrzeug 
betanken können. Die AVIA Karte erhalten Sie kostenlos. Eine monatliche Bearbei-
tungsgebühr gibt es für den SC Obergeissenstein nicht. Zudem profitieren Sie als 
Privatkunde von einem kostenlosen Pannendienst in ganz Europa.

Antragsformular: https://www.schaetzle.ch/scog

Für allfällige Rückfragen kontaktieren Sie die Schätzle AG bitte unter 041 368 60 
00. Der Kundendienst steht Ihnen gerne persönlich zur Verfügung. Übrigens können 
auch bestehende Kunden der AVIA Karte auf das Modell des SCOG umsteigen. Dazu 
bitte einfach beim Kundendienst melden.
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Marcel Sommerhalder GmbH
wir schaffen Wohn- und Geschäftswelten

Marcel Sommerhalder
E-Mail: sommerhalder.gmbh@bluewin.ch

Schädrütirain 2a Tel. 079 335 61 62
6006 Luzern Fax 041 370 22 42

VK_Marcel_Sommerhalder  29.1.2007  16:14 Uhr  Seite 1

MEMBERCARD 
Diese Karte bietet dir eine Menge Vorteile. Nebst dem freien Eintritt zu sämtlichen 
Heimspielen unserer 1. Mannschaft in der 2. Liga kannst du bei folgenden Unterneh-
men von grosszügigen Rabatten profitieren:

La Bestia – Pizza Pizza, Luzern	 Rückvergütung**

Wolf Burger & Steak Bar, Luzern	 Rückvergütung**

Restaurant Militärgarten, Luzern	 Rückvergütung**

Ristorante Centro, Luzern	 Rückvergütung**

Garden Villa, Luzern (Location/Infrastruktur/Dienstleistungen)	 20%

Tschümperlin & Co AG, Filialen Altstadt & Bahnhof Luzern	 10%
ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel und Geschenkgutscheine. Der Rabatt ist nicht kumulierbar

mit anderen Aktionen, Gutscheinen oder Vergünstigungen.	

med-ice Luzern AG, Sportgebäude Allmend, Luzern	 10%

Vinoteca La Sosta, Stans	 5%

Restaurant Portofino, Luzern	 10%

Benedict-Schule, Luzern
Weiterbildungen	 5%	
Sprachkurse	 10%

Interbike Sport Shop, Buchrain	 20%

Buholzer Fischer Weine AG, Buochs (exkl. Spezialpreise)	 15%

PanGas Gas & More Kriens, Horw	 15%

Marti Optik Akustik, Schönbühl Center, Luzern	 10%
ausgeschlossen sind bereits reduzierte Artikel und Sonderangebote	

Ballet-Shop MAR AG, 8001 Zürich	 10%

Acapa AG und Acapa Tours GmbH, Büro Verena Buholzer, 

Vreni und Bobby’s Wy und Reisestübli, Buochs	 3%*

TGYM, Fitnesscenter, Grimselweg 5, Luzern (Jahresabo)	 10% 
Probeabo	 kostenlos

*Bei Buchung einer Pauschalreise erhält der Kunde einen Gutschein für den nächsten Weineinkauf bei  
Buholzer Fischer Weine AG im Wert von bis zu 3% des Buchungsbetrages!
** Auf alle Konsumationen von OGanern erhält der Verein eine Rückvergütung zugunsten der Juniorenab
teilung. Bitte vor dem Bezahlen erwähnen und Karte vorweisen.

Dein Angebot fehlt auf dieser Liste? Oder du hast eine weitere Idee für Vergünstigungen? Bitte 
melde dich bei Michi Meier (mimeier@gmx.ch / 076 506 86 96). 

Der SCOG bedankt sich ganz herzlich bei der Firma FIS Organisation AG, Luzern, Marcel Reber 
für das grosszügige Entgegenkommen bei der Herstellung der MEMBERCARD.

Haben Sie Interesse?
Melden Sie sich doch beim Präsidenten
Pit Scheiwiller unter peter.scheiwiller@schubiger-nw.ch

CLUB 50
Sportclub Obergeissenstein
6005 Luzern

Der Club 50 unterstützt die Philosophie 
des SCOG und setzt sich ein für die 
Belange der 1.Mannschaft.
Die Clubmitglieder pflegen unter-
einander kameradschaftliche 
Beziehungen und geniessen kulturelle 
Anlässe in vielfältiger Form.
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Adressänderungen !
Leider erhalten wir immer wieder diverse Postversände zurück, weil Vereinsmitglieder 
Adressänderungen bei Umzug etc. nicht melden. Für den Verein ist dies auch immer wie-
der mit Kosten und Aufwand verbunden. Daher bitten wir alle Vereinsmitglieder, Ände-
rungen von persönlichen Kontaktdaten aktiv an info@scog.ch zu melden. Besten Dank.

Agenda 2024
104. MITGLIEDERVERSAMMLUNG (MV)

16. September 2024 (Grand Casino Luzern)

SAMICHLAUS

Tag des offenen Waldes

27. November 2024 / 13:00 - 16:00 in der Garden Villa
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